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und Flaschensammler. Die hieraus entstandenen Beiträge 
dieses Buches schildern die Perspektiven unterschiedli-
cher sozialer Gruppen wie beispielsweise von Menschen 
mit Migrationshintergrund, kranker Menschen sowie 
Beziehender von Sozialleistungen auf das Flaschensam-
meln. Zur Sprache kommen die Motive für ihre Tätigkeit, 
das häufig damit verbundene Schamgefühl, das teilweise 
beobachtbare Suchtpotenzial und die Arbeitsweisen der 
Bürokratie. Die in den Interviews gestellten Fragen sowie 
Kurzporträts einiger Interviewter sind im Anhang wieder-
gegeben.

Bleibende Entwürfe. Impulse aus der Geschichte des 
sozialpädagogischen Denkens. Von Lothar Böhnisch. Ver-
lag Beltz Juventa. Weinheim 2015, 223 S., EUR 19,95 
*DZI-E-1274*
Um eine vergleichende Gegenüberstellung früherer Kon-
zepte und heutiger Perspektiven zu ermöglichen, bietet 
dieses Buch eine durch längere Zitate ausgeschmückte 
Zusammenschau sozialpädagogischer Entwürfe aus dem 
ersten Drittel des 20. Jahrhunderts, die einen Einblick in 
die damaligen Entwicklungs- und Reformdiskurse gewäh-
ren und zeigen, welchen bleibenden Wert diese für das 
heutige und für das zukünftige fachliche Denken haben. 
Berücksichtigung finden Themen wie die geschlechterhi-
erarchische Arbeitsteilung, die biographischen Phasen der 
Kindheit und der Jugend, die soziale Frauenarbeit und 
die soziale Frage. Ferner beschäftigt sich die Abhandlung 
mit der Funktion der Schule, mit der weiblichen Emanzi-
pation, mit Genderrollen und mit Belangen der Pädago-
gik, der Erziehung und der Sozialarbeit als Beruf. Die 
Autorinnen und Autoren der untersuchten historischen 
Texte werden in Kurzporträts vorgestellt.

Promovieren mit Plan. Ihr individueller Weg: von der 
Themensuche zum Doktortitel. Von Randi Gunzenhäuser 
und Erika Haas. Verlag Barbara Budrich. Opladen 2015, 
134 S., EUR 12,99 *DZI-E-1200*
Die Anfertigung einer Dissertation stellt für viele Promo-
vierende eine mit Schwierigkeiten unterschiedlichster Art 
verbundene Herausforderung dar. Als Hilfestellung bei 
der Bewältigung einzelner Arbeitsschritte wendet sich 
dieser Ratgeber an aktuelle und zukünftige Doktorandin-
nen und Doktoranden, die je nach beruflicher, familiärer 
und ökonomischer Ausgangssituation in fünf Gruppen 
eingeteilt werden. Das chronologisch aufgebaute Buch 
vermittelt detaillierte Anhaltspunkte für die Planung, die 
Suche nach einer geeigneten Betreuungsperson, die Er-
stellung des Exposés, die Forschung, das Abfassen des 
Manuskripts und die abschließende Endphase, ergänzt 
durch Ratschläge für die Vorbereitung auf die mündliche 
Prüfung. Wer beabsichtigt, eine wissenschaftliche Lauf-
bahn einzuschlagen, findet hier vielfältige Anregungen, 
um diesen Plan erfolgreich anzugehen.
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